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Liebe TSVlerinnen, liebe TSVler, 
dieses Vorwort ist ein Abschiedswort und ein Aufruf zugleich. 

 

Bisher hatten an dieser Stelle immer alle amtierenden Vorstandsmitglieder gemeinsam das Wort. 

Heute ist es ausnahmsweise anders ï und ihr wisst warum: Matthias Theimer als stellvertretender 

Vorsitzender als auch ich als Vorsitzender haben auf der Mitgliederversammlung im Februar 

unsere Ämter zur Verfügung gestellt. Uns beide zwingt unsere berufliche Veränderung diesen 

Schritt zu tun. Matthias hat im Herbst sein Studium in Hof angefangen und ich ziehe nach über 

fünf Jahren Meckenhausen nach Schweinfurt, um mich dort einer neuen beruflichen 

Herausforderung zu stellen, wie man so schön sagt. 

Eineinhalb Jahre Schriftführer und dreieinhalb Jahre Vorsitzender des TSV sind keine Zeit, über 

die man eine lange Rückschau halten kann. Diejenigen unter euch, die mich näher kennengelernt 

haben, wissen, dass ich auch nicht wirklich gut zurückblicken kann, besser bin ich beim Nach-

vorne-Schauen. 

Trotzdem ist hier der richtige Platz, um die vergangenen fünf Jahre mit einem Wort zu umreißen: 

Danke. Ich hatte in Meckenhausen und insbesondere beim TSV eine wunderschöne Zeit und das 

lag an den Menschen, die ich hier kennengelernt habe ï und am besonderen Spirit von 

Meckenhausen. Einfach genial. Die Zusammenarbeit mit Hausmeister, Platzwart, 

Abteilungsleitungen, Mitgliedern des Sportheim-Teams, allen weiteren Mitgliedern im 

Vereinsausschuss und denjenigen in all den Projektteams hat richtig Spaß gemacht. Herausragend 

war es mit meinen Mitstreiterinnen und Mitstreitern im Vorstandsgremium ï zuletzt Matthias 

Theimer und Jutta Schöll: Ihr habt Dinge angepackt und durchgezogen, ihr habt konstruktiv 

kritisiert und Lösungen vorgeschlagen, ihr hattet Ideen und gleich den Plan zur Umsetzung dabei. 

Das macht das Leben als Vorsitzender leicht. Danke. 

Aufgaben im Verein zu übernehmen macht Spaß, wenn man sieht, dass es viele sind, die sich 

engagieren. Derzeit ist es wieder etwas schwierig, was die Zahl der Ehrenamtlichen angeht, ich 

hoffe jedoch, dass sich das wieder bessert. Die Chance dazu war nie besser als jetzt: Der Verein 

braucht euch! Ihr seid diejenigen, die den Verein ausmachen müssen. Es sollen nicht die wenigen 

sein, die ohnehin schon viel machen, sondern der Charakter des Vereins soll euch repräsentieren, 

die Mitglieder, die Freude daran haben, Sport zu machen.  

Jutta hat sich bereit erklärt, so lange den Ausschuss zu leiten, bis ein neuer Vorstand steht. Bitte 

unterstützt sie dabei tatkräftig. Ich bin und bleibe TSV-Mitglied und werde ebenfalls meinen Teil 

dazu beitragen, damit der TSV Ăder beste Verein der Weltñ bleibt. 

 

 

 

Bis bald 

 

Michael Lautenschlager 
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Liebe TSV-Mitglieder,  
 

der TSV ist in einer unschönen Situation, wir brauchen einen ersten Vorstand, einen zweiten 

Vorstand und einen Schriftführer! 

Von einem ursprünglich vierköpfigen Vorstandsteam bin ich als Kassier die einzig Verbliebene 

und daher momentan Ansprechpartnerin für alles. Obwohl bereits vor der Mitgliederversammlung 

diverse Gespräche geführt wurden, konnten die offenen Posten nicht besetzt werden.   

Ich kann daher nur alle Vereinsmitglieder um Mithilfe bei der Suche bitten und hier sollte sich 

jeder angesprochen fühlen. Zu denken, da wird sich schon jemand drum kümmern oder es wird 

sich schon jemand finden, führt leider zu nichts. 

Auch wenn es in der Mitgliederversammlung Diskussionen um die Altersgruppe, aus der ein 

Vorstand kommen sollte gab, sind hier trotzdem alle gefragt. Es kann jüngere Vereinsmitglieder 

geben, die in Frage kommen, auch unsere älteren Mitglieder können nicht automatisch 

ausgeschlossen werden, viele Politiker und Konzernvorstände sind schließlich auch schon im 

Rentenalter. Und natürlich sind hier sowohl Frauen als auch Männer angesprochen. Wichtig sind 

auf alle Fälle etwas Zeit und ein Herz für den TSV. 

 

In diesem Sinne hoffe ich auf Eure Unterstützung und freue mich über Anregungen und 

Vorschläge, gerne per Telefon 09179/6484 oder e-mail:  kassier@tsv-meckenhausen.de 

 

 

Es grüßt Euch 

Jutta Schöll 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

mailto:kassier@tsv-meckenhausen.de
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Mitgliederversammlung 2016: 

Suche nach neuem Vorstand wichtigste Aufgabe 
 

Die Mitgliederversammlung des TSV Meckenhausen, die am 26. Februar 2016 im Sportheim 

stattfand, brachte keine Überraschungen: Die Suche nach einem Vorstand geht weiter. Bis eine 

neue Vereinsführung installiert werden kann, übernimmt die TSV-Schatzmeisterin Jutta Schöll die 

Leitung des Vereinsausschusses. Neben der Vorstandssuche standen die Jahresberichte und die 

Bildung einer zweckgebunden Rücklage auf der Tagesordnung der Hauptversammlung, zu der 45 

Mitglieder kamen. 

 

Der Vorsitzende Michael Lautenschlager und sein Stellvertreter Matthias Theimer hatten bereits im 

Vorfeld der Mitgliederversammlung angekündigt, ihre Ämter aus beruflichen Gründen 

niederzulegen. Nachfolger wurden trotz intensiver Suche in den vorangegangenen Monaten nicht 

gefunden. So stand die TSV-Generalversammlung ganz im Zeichen der Frage, wie der Verein so 

schnell wie möglich wieder eine komplette Führungscrew erhält. 

 

Der scheidende Vorsitzende war mit seinem Blick auf die Zukunft nicht allein: ĂDass die ersten 

beiden Vorstände gehen, bedeutet fast zwangsläufig, dass wieder ein neuer Geist Einzug hält. Und 

wenn er von innen heraus kommt, dann wäre das der beste Beweis dafür, dass der Verein gesund 

ist. Grundsätzlich gilt in einer solchen Situation ohnehin nur die Devise, positiv in die Zukunft zu 

blicken.ñ 

 

Kassiererin Jutta Schöll, die sich bereit erklärt hatte, in der Übergangszeit dem Vereinsausschuss 

vorzustehen, wurde von den Anwesenden versichert, sie tatkräftig zu unterstützen. 

 

Neben dem Thema Vorstandssuche standen die Jahresberichte und die Bildung einer 

zweckgebundenen Rücklage auf der Tagesordnung. 

 

15.000 Euro Rücklage 
 

2015 war aufgrund einer erfolgreichen Stadtmeisterschaft finanziell ein positives Jahr für den 

Verein. Da der TSV Meckenhausen als gemeinnützige Organisation kein Vermögen bilden darf, 

mussten die Mitglieder einen Beschluss über eine sogenannte zweckgebundene Rücklage fassen. 

Die Vorstandschaft hatte der Mitgliederversammlung vorgeschlagen, 15.000 Euro für die 

Anschaffung eines Rasenmähers zurückzulegen, da das derzeitige Gerät bereits in einem Zustand 

sei, der bereits heute ein besonderes Augenmerk erfordere. Die Mitgliederversammlung stimmte 

einstimmig dem Vorschlag zu.  

 

Stadtmeisterschaft das Highlight 2015 
 

In den Jahresberichten von Vorstand, Abteilungsleitungen und Ressortverantwortlichen zeigte sich, 

dass das Jahr 2015 mehrere Highlights für den Gesamtverein als auch für die einzelnen 

Abteilungen mit sich brachte. Überstrahlt wurde das Jahr naturgemäß von der größten 

Veranstaltung, der Fußballstadtmeisterschaft, die 2015 der TSV Meckenhausen ausrichtete. Dabei 

mehrere Aspekte weltmeisterlich: die Unterstützung aus dem Dorf, eine Rekordbesucherzahl, 

Neuerungen im Unterhaltungsprogramm mit dem musikalischen Wechsel der Musikapelle 

Meckenhausen und der Band Ohne Filter am Samstag des Stadtmeisterschaftswochenendes und 

mit dem Florianstag der Feuerwehren am Sonntagvormittag, einer Kooperation von Feuerwehr, 

Sportverein, Kirche und Musikkapelle. Letzteres scheint in den kommenden Stadtmeisterschaften 

fortgeführt zu werden. 
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Vorstand und Abteilungsleitungen mit positivem Resümee 
 

In seinem Jahresrückblick stellte Michael Lautenschlager unter anderem weitere größere Projekte 

vor, die 2015 umgesetzt wurden. Darunter zählen der neue Liefervertrag mit der Brauerei Glossner, 

eine Luftzuführanlage für die Küche, das Vereinshandbuch, die neue Website, das erweiterte 

Führungszeugnis bei Kinder- und Jugendtrainern und -betreuern, die Auszeichnung mit der Sepp-

Herberger-Urkunde des Deutschen Fußball-Bundes, eine neue multifunktional einsetzbare Bühne 

der Theaterabteilung und der neue Festplatz, der anlässlich der Stadtmeisterschaft, errichtet wurde. 

 

Fußballabteilungsleiter Daniel Reif stellte in seinem Rückblick vor allem die Daueraufgabe 

ĂPersonalakquiseñ in den Mittelpunkt, die gerade 2015 nicht nur im Hinblick auf die Saison 

2015/2016, sondern auch in der laufenden Saison einer Mammutaufgabe glich. Trotz der 

Schwierigkeiten, passende Personen - unter anderem Trainer für die 1. Mannschaft ï zu finden, sei 

diese Aufgabe glücklicherweise erfolgreich verlaufen. Auch für die nächste Saison 2016/17 sei 

man guter Dinge. 

 

Die stellvertretende Tennisabteilungsleiterin Mareike Gebhardt berichtete unter anderem darüber, 

dass das 2015 eingeführte Grillfest so guten Anklang gefunden hat, dass es 2016 wieder stattfinden 

soll. 2016 ist für die Tennisabteilung zugleich ein Jubiläumsjahr: vor 30 Jahren wurde 

Vereinstennis in Meckenhausen eingeführt. 

 

Matthias Theimer konnte über den bisher größten Erfolg der Vereinsgeschichte der 

Tischtennisabteilung seit ihrer Gründung 1983 berichten: Die 1. Jugendmannschaft wurde 

Kreispokalsieger. 

 

Die Leiterin der Abteilung Turnen, Fitness und Gesundheit, Denise Cammaro, berichtete über die 

äußerst positive Akzeptanz des Kursangebots. Sie zeigte mit dem Hinweis auf offene Posten in der 

Abteilungsleitung ï wie der Kassiererin ï und die Sache nach Trainerinnen oder Betreuerinnen für 

Kurse für Kinder Parallelen zum Hauptverein auf. 

 

Bleibt zu hoffen, dass die Vorstandssuche sehr bald erfolgreich verläuft. Aufgerufen dazu sind alle 

Vereinsmitglieder. 

 

Michael Lautenschlager / Matthias Theimer 
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Fußballkreis Neumarkt/Jura zeichnet Ehrenamtliche 

 für außergewöhnliche Leistungen aus 
 
Wie man schon aus der Presse entnehmen konnte, hat am 08.10.2015 der Fußballkreis Neumarkt/ 

Jura wieder zu seinem Ehrenabend nach Roth eingeladen. Bei dieser Veranstaltung wurden viele 

Personen für ihre außergewöhnlichen Tätigkeiten in den Vereinen geehrt. 

Die vollbesetzte Aula der Landwirtschaftsschule in Roth bewies, dass sich trotz anderslautender 

Meldungen immer noch sehr viele Sportfreunde ehrenamtlich betätigen. 

Jeder Verein kann sich glücklich schätzen, in seinen Reihen Mitglieder zu haben, die über Jahre 

mit großer Begeisterung und Engagement uneigennützig ihr Ehrenamt ausüben. 

 

Egal, ob als Betreuer im Kinder- und Jugendbereich, als Trainer, Platzwarte, Hausmeister, 

Platzkassiere, Vorturner, Wäscherinnen, Abteilungsleiter oder Mitarbeiter in der Vorstandschaft, 

all diese Ehrenamtler, die ihre Freizeit in den Dienst des Vereins stellen, verdienen unseren größten 

Respekt.  

 

Wir hatten das Glück, dass von unserem TSV auch Mitglieder zu diesem Ehrenabend noch Roth 

eingeladen wurden. 

 

Umso erfreulicher ist es, dass die höchste Auszeichnung, die der Deutsche Fußballverband 

vergibt, der  sogenannte - "Lebens-Oskar " - an diesem Abend Hans Schöll für seine 

langjährige Tätigkeit im TSV Meckenhausen verliehen wurde. 

 

 

 

 
von links: Bezirks- Ehrenamtsreferent Stefan Merkel,  VEAB Roswitha Spehnkuch, KEAB Mike 

Imhof, Hans Schöll, Edgar Baumann, BFV Kreisvorsitzender Thomas Jäger 

 



9 

 

ĂEhre, wem Ehre geb¿hrtñ 
 

Hans Schöll ist einer der zentralen Figuren des TSV Meckenhausen. Seit über 50 Jahren ist er im 

Verein ehrenamtlich tätig und zeigt ein herausragendes Engagement in allen Funktionen, in denen 

er aktiv war oder ist. 

Seit Beginn seiner ehrenamtlichen Tätigkeit ist Hans Schöll einer der tatkräftigsten Helfer und 

Unterstützer bei allen Vereinsveranstaltungen, z.B. Weihnachtsfeier, Stadtmeisterschaft, 

Seniorentreffen, Veranstaltungen außerhalb und innerhalb des Regelbetriebs. 

Er ist seit 1963 Mitglied beim TSV. Seitdem bekleidete er von 1976 bis 1979 - also vier Jahre- das 

Amt des stellvertretenden Vorsitzenden. Einige Jahre war er auch als Beisitzer in der 

Vorstandschaft tätig. Im früheren kleineren Sportheim kümmerte er sich um die Bewirtung. Auch 

als Platzkassier hat er oft ausgeholfen. Wenn es um die Reparaturen am Sportgelände geht, lässt er 

sich nicht lange bitten. Seine Fachkompetenz brachte er beim Bau des Sportheimes ein und stand 

mit Rat und Tat den Verantwortlichen zur Seite. Vor allem die Gestaltung der Außenanlagen war 

sein Arbeitsschwerpunkt.  

Seit 2002 hat er die Aufgabe des Hausmeisters im neuen Sportheim übernommen. Es vergeht 

nahezu kein Tag, an dem er nicht mindestens einmal nach dem Rechten schaut. Wenn es etwas 

anzustreichen oder zu reparieren gibt, ist Hans zur Stelle. Zum Beispiel streicht er die Wände der 

Kabinen, die Sitzbänke am Sportplatz oder die Kulissen der Theaterbühne. 

Nicht zuletzt half er aktiv beim Einwerben von Spenden, u.a. für die Weihnachtsfeier.  

Beim Senioren Nachmittagsschoppen und bei der Sky- Fußballübertragung übernimmt er gerne 

mal den Ausschank. 

Für sein Engagement wurde Hans Schöll 2009 zum Ehrenmitglied ernannt.  

Er ist Fahnenträger bei Beerdigungen seit vielen Jahren. 
 

Wir vom TSV wollen natürlich auch DANKE sagen und zu dieser hohen Auszeichnung herzlich 

gratulieren. 

 

 

 

 

   Hans ist da, wo 

ĂNot am Mann istñ. 
 

 

 

 

 

 

An diesem Abend wurde auch der Ehrenamtspreis für herausragende Leistungen der letzten drei 

Jahre verliehen. 

Für seine Vereinsarbeit als Jugendtrainer, Organisator von Jugendturnieren und Helfer bei 

Vereinsfesten erhielt 
 

Edgar Baumann  
 

aus den Händen des Verbands-Ehrenamtsreferenten Dieter Habermann sowie des Kreisspielleiters 

Anton Pfahler ein Dankesschreiben des DFB und ein kleines Präsent.  

Der Verein, insbesondere die Vorstandschaft, bedankt sich recht herzlich für diese 

außerordentlichen Leistungen und hoffentlich hältst du dem TSV noch lange die Treue.   

 

Roswitha Spehnkuch / Ehrenamtsbeauftragte 
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TSV Weihnachtsfeier mit Ehrungen 
 

Zu seiner Weihnachtsfeier mit Christbaumversteigerung hat der TSV Meckenhausen in die 

Mehrzweckhalle eingeladen. Dort konnte Vorstand Michael Lautenschlager zahlreiche Gäste 

begrüßen. Er erklärte, dass die Weihnachtsfeier immer die beste Gelegenheit ist, Jung und Alt und 

Menschen mit den unterschiedlichsten Interessen zusammen zu bringen. Lautenschlager meinte 

rückblickend, das vergangene Jahr sei ein sehr arbeitsreiches Jahr für den Verein gewesen und 

dazu noch ein sehr erfolgreiches, vor allem im Rückblick auf die Stadtmeisterschaft. Diese fand 

heuer in Meckenhausen statt und konnte auch vom Gastgeber gewonnen werden. Sein Dank ging 

deshalb zuerst an das Vorbereitungsteam und an alle Helfer, die im Einsatz waren. 

Überschwänglich dankte er allen, die Ădieses tollste Event des Jahresñ, wie er es nannte, mºglich 

gemacht haben. Sein persönliches Highlight bei der Stadtmeisterschaft war nicht nur das Endspiel, 

sondern auch der Florianstag, der mit einem feierlichen Gottesdienst zusammen mit Feuerwehr und 

Musikkapelle im Festzelt begangen wurde.  

Ganz besonders herausgestellt wurde in diesem Jahr die unerm¿dliche Leistung des ĂSportheim-

Teamsñ. ĂDiese Truppe kommt im Verein immer am schlechtesten weg, ist aber das Herz des 

TSVñ, machte Lautenschlager deutlich. Dem Team gehören Albert Kerl, Ingrid Kerl, Johann Kerl, 

Luise Kerl, Agnes Körner, Michael Körner und Roswitha Spehnkuch an. Als Anerkennung 

erhielten sie einen Gutschein für eine Gastro-Tour in Hilpoltstein. 

 

 
 

 

Mit einem launigen Gedicht dankte Lautenschlager auch der ¦bungsleiterin Anja Dotzer. ĂSie 

leitet gef¿hlt 40 Kurse alleineñ, f¿hrte er weiter aus, bevor er allen Anwesenden einen schºnen 

Abend wünschte.  

 

Die Überleitung zum nächsten Programmpunkt der Ehrungen gelang Roswitha Spehnkuch mit 

einem Gedicht. Auf 25 Jahre Vereinszugehörigkeit können Roland Bode, Frank Dekorsy Andreas 

Dotzer, Matthias Dotzer, Tobias Gebhard und Matthias Winkler zurückblicken. Bereits 40 Jahre 

halten Erwin Gebhard, Martin Körner und Klaus-Peter Wölfl dem Verein die Treue. Außerdem 

wurden Klaus Deyerler und Josef Niedermeyer für 50 Jahre Mitgliedschaft und Otto Dess, Ernst 

Maget und Klaus Seidel für 60 Jahre im Verein mit Urkunden und kleinen Geschenken überrascht. 
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von links: Michael Lautenschlager, Ernst Maget, Klaus Deyerler, Otto Dess, 

Josef Niedermeyer, Klaus Seidel, Frank Dekorsy und Roswitha Spehnkuch 

 

 

Das Fundament jeglichen Vereinslebens ist das ehrenamtliche Engagement, so auch beim TSV 

Meckenhausen. Daher ließ es sich der TSV nicht nehmen auch selbst die Leistungen von Hans 

Schºll und Edgar Baumann, die beide wie schon erwªhnt vom Verband als ĂSt¿tzen des 

FuÇballsports in Bayernñ ausgezeichnet worden waren, an diesem Abend entsprechend zu 

würdigen und sich mit einem Präsent zu bedanken. 

 

von links: Michael Lautenschlager, Edgar Baumann, Hans Schöll, Roswitha Spehnkuch 
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Nach der Pause ging es weiter mit der Christbaumversteigerung, die Johann Kerl und Christoph 

Baumann souverän und kurzweilig durchführten. Zum Abschluss des Abends waren bei einer 

Tombola noch zahlreiche stattliche Preise zu gewinnen. 

 

 
 

Eine Bläsergruppe der Musikkapelle Meckenhausen umrahmte die Feier stimmungsvoll mit 

traditionellen Weihnachtsliedern.                     AST 
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Fußballer starten mit neuem Trainer in die Rückrunde 
 

Von wegen staade Zeit: Für die Verantwortlichen der Fußballabteilung war die Winterpause keine 

Zeit zum Beine hochlegen, schließlich musste ein Trainer für die 1.Mannschaft gefunden werden, 

der das sportliche Erbe des zurückgetretenen Rainer Seitz und Interimstrainer Erwin Walter antritt. 

Kein einfaches Unterfangen, denn gerade in der Winterpause sind viele potentielle 

Trainerkandidaten noch an ihren aktuellen Verein gebunden und stehen damit nicht zur Verfügung. 

Dementsprechend wurden viele Gespräche geführt, zahlreiche Kontakte geknüpft und mit kühlem 

Kopf viele strategische Überlegungen angestellt, wie man sich bei einer der wichtigsten 

Personalien im Verein zukünftig aufstellen möchte. Pünktlich zur Jahresabschlussfeier der 1. und 

2.Mannschaft am 05.01.2016 war es dann endlich soweit und der neue Trainer konnte der 

interessierten Öffentlichkeit vorgestellt werden. 
 

 
 

Reinhold Dittenhofer aus Forchheim heißt der neue Taktgeber an der Seitenlinie, der zumindest 

allen Fußballbegeisterten in der Region ein Begriff sein dürfte. Der ehemalige Landesligaspieler 

des ASV Neumarkt und des ASV Vach betreute zuletzt die 1. Mannschaft der Spielgemeinschaft 

FSV Kottingwörth / Dietfurt. Zuvor trainierte der 42-Jährige unter anderem den Kreisligisten TSV 

Freystadt und die ehemaligen Bezirksligisten SV Freihausen und SV Töging.  

Ursprünglich wurde zwar Ausschau nach einem Spielertrainer gehalten, jedoch konnte im Winter 

aus den oben skizzierten Gründen kein geeigneter Mann unter Vertrag genommen werden. 

Nachdem wir den Kontakt zu Reinhold Dittenhofer hergestellt und Anfang Dezember das erste 

Sondierungsgespräch mit ihm geführt hatten, gelangten wir schnell zu der Überzeugung, dass er 

der richtige Mann zur richtigen Zeit ist. Er ist unbestritten ein ausgewiesener Fußballfachmann, 

passt hervorragend zu uns und identifiziert sich voll und ganz mit Verein und Vereinsphilosophie. 

Die Verpflichtung von Reinhold Dittenhofer wurde übrigens nicht nur die Abteilungsleitung, 

sondern auch von der Mannschaft, die dieses Mal eng wie noch nie bei der Trainersuche involviert 

wurde, ausdrücklich begrüßt. Der Vertrag läuft zunächst bis Saisonende mit der Option auf 

Verlängerung, über die nach dem Osterwochenende gesprochen werden soll, wenn die ersten 

Spiele der Rückrunde absolviert sind und zumindest ein erster Trend ersichtlich ist.   

Reinhold Dittenhofer selbst freut sich auf die neue Herausforderung beim TSV Meckenhausen: 

ĂIch bin mir sicher, dass wir mit harter Arbeit, mannschaftlicher Geschlossenheit und der Rückkehr 

unserer Langzeitverletzten eine reelle Chance haben, das Saisonziel Klassenerhalt zu erreichenñ, 

skizzierte der neue Trainer seine Aufgabe.  
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Die Winterpause wurde von uns auch genutzt, um uns offiziell bei Interimscoach Erwin Walter zu 

bedanken. Da Erwin bei der Weihnachtsfeier der 1. und 2.Mannschaft leider verhindert war, haben 

wir ihm im Januar mit einer kleinen Delegation zu Hause besucht und ihm ein kleines Geschenk 

überreicht. Es war beileibe nicht selbstverständlich, dass er sich nach dem überraschenden 

Rücktritt von Rainer Seitz damals sofort bereit erklärt hat, das Team bis zur Winterpause zu 

übernehmen. Die Chemie zwischen ihm und der Mannschaft stimmte auf Anhieb und er hat es 

brillant verstanden, das Optimum aus unseren Kickern herauszukitzeln. Es ist deshalb in erster 

Linie sein Verdienst, dass die 1.Mannschaft auf einem Nichtabstiegsplatz überwintern konnte und 

mit einer relativ guten Ausgangsposition in die Rückrunde starten kann. Sollten wir am Saisonende 

den ersehnten Klassenerhalt feiern können, hat Erwin definitiv einen großen Anteil daran. 

Doch nicht nur auf der Trainerbank war in der Winterpause ein Stühlerücken angesagt, sondern 

auch im Kader der 1.Mannschaft gab es einige personelle Veränderungen. Insbesondere der 

Abgang von Bernhard Kerl zum Bezirksligisten TSV Greding hinterlässt eine riesige Lücke in der 

Kreativabteilung, die wohl nur im Kollektiv zu schließen sein wird. Bernhard war jahrelang ein 

unverzichtbarer Leistungsträger, das Gehirn und Torgarant in unserem Team, dessen Verdienste 

unbestritten sind. Er hatte maßgeblichen Anteil an unserem Kreisligaaufstieg und war stets ein 

Garant dafür, dass wir unsere sportlichen Ziele sowohl im Ligaspielbetrieb als auch bei den 

Hilpoltsteiner Stadtmeisterschaften erreichen konnten. Sein Abgang schmerzt enorm, dennoch 

müssen wir seine Entscheidung, in der Bezirksliga eine neue sportliche Herausforderung zu 

suchen, respektieren und akzeptieren. Dennoch hoffen wir natürlich alle, dass Bernhard schon bald 

wieder zu uns zurückkehrt und das grüne TSV-Trikot gegen ein schwarz-gelbes eintauscht. Bis 

dahin wünschen wir ihm natürlich alles erdenklich Gute, viel Erfolg und vor allem eine 

verletzungsfreie Zeit beim TSV Greding. 

Doch nicht nur Bernhard Kerl hat uns in der Winterpause verlassen, auch der aus Neumarkt 

stammende Michael Hoffmann ist zurück in die Oberpfalz gewechselt und schnürt ab sofort seine 

Fußballschuhe für den Kreisklassisten FSV Berngau. Er wird dort unseren ehemaligen 

Spielertrainer Matthias Rascher als Co-Trainer unterstützen, der ihn seinerzeit nach Meckenhausen 

gelotst hatte. Auch Michael wird menschlich eine große Lücke hinterlassen, denn er war nicht nur 

sportlich eine Bereicherung für uns, sondern auch für den kameradschaftlichen Zusammenhalt und 

die Stimmung innerhalb der Mannschaft immens wichtig. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Umso mehr freuen wir uns, dass wir bei der Jahresabschlussfeier mit dem 21-jährigen 

Offensivallrounder Jürgen Stöckl von der DJK Untermässing auch einen talentierten Neuzugang 

präsentieren konnten. Jürgen hat bereits im vergangenen Jahr einige sehr überzeugende 

Trainingseinheiten bei uns abgeliefert und wird eine wichtige Verstärkung für unsere Mannschaft 

sein. Jürgen wurde im Zuge der Wintervorbereitung bereits hervorragend integriert und passt 

menschlich perfekt in unser Umfeld. Auch Jürgen wünschen wir natürlich einen guten Einstand in 

Meckenhausen, viele Tore und vor allem eine verletzungsfreie Saison. 
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Apropos Verletzungen: Auch aus dem ĂLazarettñ gibt es einige erfreuliche Neuigkeiten, denn 

Thomas Dotzer steht bereits wieder auf dem Platz und auch Benjamin Fleischmann schuftet nach 

seinem Kreuzbandriss im Sommer bereits eifrig für sein Comeback. In Sachen Fitness ist Benni 

bereits wieder auf einem unglaublich guten Niveau, allerdings müssen wir noch abwarten, ob sein 

Knie schon der Belastung eines Kreisligaspiels vollumfänglich gewachsen ist. Es wäre natürlich 

schön, wenn Benni pünktlich zum Rückrundenauftakt in Hilpoltstein nach über 8 Monaten Pause 

sein Comeback im TSV-Trikot feiern könnte.    

Generell stimmen die ersten Eindrücke aus den Vorbereitungsspielen sehr positiv und man darf 

sicherlich vorsichtig optimistisch in die Zukunft blicken, dass zumindest die 1.Mannschaft auch in 

der nächsten Saison im Oberhaus des Fußballkreises vertreten sein wird. Reinhold Dittenhofer hat 

bereits in den ersten Wochen nach seinem Amtsantritt für einen frischen Wind gesorgt und auch 

die Spieler ziehen im Training bislang hervorragend mit. Dies ist auch bitter notwendig, denn 

unseren beiden Herrenmannschaften steht in der Rückrunde ein knüppelharter Abstiegskampf 

bevor. Ohne eine entsprechende körperliche Fitness werden wir unsere Ziele jedenfalls definitiv 

nicht erreichen können, zumal der Abgang von Bernhard Kerl eine große Lücke in die 

Kreativabteilung unserer 1.Mannschaft gerissen hat und somit die spielerische Komponente 

geschwächt wurde. Ziel muss es sein, dass alle Gegner, die gegen unsere 1. oder 2.Mannschaft 

noch antreten müssen, nach Spielende folgendes feststellen: Meckenhausen ist spielerisch 

vielleicht nicht die beste Mannschaft, aber es gibt kein Team in der Liga, das auf dem Platz so hart 

für die Punkte arbeitet. Wenn unsere beiden Herrenmannschaften genau diese Meckenhausener 

Tugenden im Abstiegskampf abrufen, das Umfeld und unsere Kicker noch enger zusammenrücken, 

ist der Klassenerhalt sicherlich keine Utopie. Dafür brauchen wir einmal mehr die Unterstützung 

unserer treuen Fans, die unserer 1. und 2.Mannschaft bei der Mission Klassenerhalt bedingungslos 

den Rücken stärken. 

Ich wünsche unserer 1. und 2. Mannschaft samt Trainerteam eine verletzungsfreie und möglichst 

erfolgreiche Rückrunde 2015 / 2016 sowie allen TSV-Fans einige spannende und unterhaltsame 

Stunden auf dem Meckenhausener Sportgelände. Gemeinsam können wir unsere Ziele erreichen, 

packen wir es an!       

 

 

Mit sportlichen Grüßen 

 

Daniel Reif 

Fußballabteilungsleiter 

 



20 

 

Stadtmeisterschaft 2016 in Weinsfeld 
 

Die 40. und damit die Jubiläumsauflage der traditionellen Hilpoltsteiner Fußballstadtmeisterschaft 

wird dieses Jahr am Pfingstwochenende (13.05.2016 - 15.05.2016) auf dem Sportgelände der DJK 

70 Weinsfeld ausgetragen. Die Vorfreude auf das jährliche Highlight im Terminkalender unserer 

Fußballer steigt, insbesondere wenn wir an das vergangene Jahr zurückdenken, als wir in einem 

dramatischen Finale Ădahoamñ vor fast 1200 Zuschauern den Erzrivalen aus Hilpoltstein im 

Elfmeterschießen in die Knie zwingen konnten und damit nicht nur den Pott in Meckenhausen 

behalten konnten, sondern auch das ganze Dorf in einen kollektiven Freudentaumel stürzten. 

 

 
 

Auch dieses Jahr in Weinsfeld wollen wir bei der Stadtmeisterschaft natürlich wieder eine gute 

Rolle spielen und unseren treuen Fans ehrlichen Fußball bieten, jedoch müssen wir uns in dieser 

Saison ohne Wenn und Aber auf den Klassenerhalt unserer beiden Herrenmannschaften in der 

Kreisliga beziehungsweise A-Klasse fokussieren. Eine gute Platzierung bei der Stadtmeisterschaft 

ist daher lediglich eine Zugabe, die wir trotzdem gerne mitnehmen. Als Titelverteidiger werden wir 

bei der Stadtmeisterschaft von Anfang an gejagt werden, allzu gerne möchten uns vor allem die 

unterklassigen Vereine aus dem Stadtgebiet ein Bein stellen. Neben unserem Dauerrivalen TV 

Hilpoltstein ist dieses Jahr insbesondere mit den Sportfreunden aus Hofstetten zu rechnen, die 

bislang eine prächtige Saison in der A-Klasse Neumarkt / Jura Ost absolvieren und neben der DJK 

Zell als einziges Team aus dem Stadtgebiet nicht im Abstiegskampf stecken, sondern sogar gute 

Chancen in Sachen Aufstieg haben. Mit entsprechend breiter Brust wird das Team von Trainer 

Christian Egerer vermutlich bei der Stadtmeisterschaft antreten.     

Auch wenn es noch gut zwei Monate sind, bis der Ball bei der Stadtmeisterschaft rollt, hat dieses 

sportliche Großereignis bereits Mitte Februar seine Schatten vorausgeworfen. Am 18.02.2016 fand 

im gut besuchten Sportheim der DJK Weinsfeld die mit Spannung erwartete Auslosung der beiden 

Vorrundengruppen statt, aus der sich letztendlich auch der Spielplan des Turniers ergibt.  

Während der Ausrichter der Stadtmeisterschaft traditionell in der Vorrundengruppe A an erster 

Position gesetzt war, war für die anderen Teilnehmer Zittern angesagt, bis die Gruppeneinteilung 

endgültig feststand. Wie schon in den Jahren zuvor gehen wir Rekordstadtmeister TV Hilpoltstein 

in der Vorrunde aus dem Weg, so dass die beiden klassenhöchsten Vereine aus dem Stadtgebiet 

frühestens in den Finalspielen aufeinander treffen können.  

Die beiden Vorrundengruppen setzen sich wie folgt zusammen: In der Gruppe A muss sich 

Gastgeber Weinsfeld mit der DJK Zell sowie dem TV Hilpoltstein auseinandersetzen, in der 

Gruppe B duellieren wir uns als amtierender Stadtmeister mit dem SV Heuberg sowie den stark 

einzuschätzenden Sportfreunden aus Hofstetten.  
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Das Auftaktspiel bestreiten am 13.05.2016 um 18:00 Uhr die DJK 70 Weinsfeld und die DJK Zell, 

gefolgt um 19:10 Uhr von unserer Partie gegen den SV Heuberg. Am 14.05.2015 werden dann ab 

14:00 Uhr im Modus ĂJeder gegen Jedenñ die restlichen Vorrundenspiele ausgetragen, bis gegen 

19:00 Uhr die Platzierungsspiele feststehen. Der Finaltag am Sonntag beginnt um 14:00 Uhr mit 

dem Spiel um Platz 5 / 6, gefolgt von der Partie um Platz 3 / 4 um 15:10 Uhr. Das große Finale um 

den Stadtmeistertitel 2016 steigt um 16:20 Uhr, so dass abhängig vom Spielverlauf gegen 18:00 

Uhr der neue Stadtmeister feststehen wird. 

 

Gruppe A:      Gruppe B: 

DJK 70 Weinsfeld     SV Heuberg 

DJK Zell      SF Hofstetten 

TV Hilpoltstein     TSV Meckenhausen 
 

Spielplan Vorrunde (Freitag / Samstag): 

 

13.05.2016   18:00 Uhr   DJK 70 Weinsfeld - DJK Zell 

13.05.2016   19:10 Uhr   SV Heuberg - TSV Meckenhausen 
 

14.05.2016   14:00 Uhr   DJK Zell - TV Hilpoltstein 

14.05.2016   15:10 Uhr   TSV Meckenhausen - SF Hofstetten 

14.05.2016   16:20 Uhr   TV Hilpoltstein - DJK 70 Weinsfeld 

14.05.2016   17:30 Uhr   SF Hofstetten - SV Heuberg  
 

Finalspiele (Sonntag): 
 

15.05.2016   Platz 5 / 6 14:00 Uhr   3.Gruppe A - 3.Gruppe B  

15.05.2016   Platz 3 / 4 15:10 Uhr    2.Gruppe A - 2.Gruppe B 

15.05.2016   Platz 1 / 2 16:20 Uhr    1.Gruppe A - 1.Gruppe B 
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Neuigkeiten von der AH - kein Punktspielbetrieb im Jahr 2016 
 

Nachdem unsere AH in den vergangenen beiden Jahren am aufstiegsberechtigten Punktspielbetrieb 

bei den Senioren A im Kreis Neumarkt / Jura teilgenommen hat, haben sich die Verantwortlichen 

um Spielertrainer Michael Waldmüller schweren Herzens dazu entschlossen, im Jahr 2016 nicht 

am offiziellen Ligaspielbetrieb teilzunehmen. Diese Entscheidung wurde sich von den 

Verantwortlichen nicht leicht gemacht, doch die äußerst dünne Spielerdecke ließ nach Abwägung 

aller Fakten leider keinen anderen, vertretbaren Entschluss zu. Schon 2015 hatte unsere AH gerade 

bei Auswärtsspielen immer wieder mit akutem Spielermangel zu kämpfen, so dass zahlreiche 

Spiele verlegt oder im schlimmsten Fall sogar komplett abgesagt werden mussten. Dies bedeutet 

nicht nur hohen organisatorischen Aufwand, sondern ist teilweise auch mit erheblichen 

Strafzahlungen an den Verband verbunden.  

Dennoch wird der Ball bei der AH natürlich auch im Jahr 2016 rollen, da versucht wird, zumindest 

das eine oder andere Freundschaftsspiel zu vereinbaren und somit einen Modus Vivendi wie in 

früheren Jahren zu finden. Das erste Highlight für unsere AH im Jahr 2016 findet jedoch nicht 

unter freiem Himmel statt, sondern in der Hilpoltsteiner Stadthalle. Anfang März streiten sich dort 

die AH-Mannschaften aus dem Stadtgebiet um den Titel des Hilpoltsteiner Hallenstadtmeisters 

2016. Eine tolle Geschichte und wir hoffen natürlich alle, dass sich unsere AH-Kicker bei diesem 

Traditionsturnier von ihrer Schokoladenseite zeigen und eine respektable Platzierung im 

Endklassement erzielen. 
 

Gerade noch rechtzeitig vor Redaktionsschluss traf der Bericht mit den Ergebnissen der 

Hallenmeisterschaft ein. Siehe Bericht Seite 25!  
 

Auch personell gab es eine wichtige Änderung im Umfeld der AH, denn Alexander Niedermeyer 

wird als Leiter AH zukünftig nicht mehr zur Verfügung stehen. Bis ein offizieller Nachfolger für 

ihn gefunden ist, werden die Fäden bei Spielertrainer Michael Waldmüller und Spielleiter Costa 

Ringler zusammenlaufen. Es ist selbstverständlich, dass wir Alexander Niedermeyer bei der 

nächsten Gelegenheit noch offiziell verabschieden werden, um uns auch offiziell bei ihm für seine 

Verdienste um die AH zu bedanken.  

 

 

Bild vom ersten Punktrundenspiel 
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Volle Konzentration vor dem Elfmeterschießen gegen Heuberg 
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AH trat wieder bei der Hallenstadtmeisterschaft an 
 

Die AH des TSV hat nach etlichen Jahren wieder bei der Hilpoltsteiner Hallenstadtmeisterschaft 

teilgenommen und das Spiel um den fünften Platz gegen Heuberg im Siebenmeterschießen für sich 

entschieden. 

 

Erholung vor dem Entscheidungsspiel um den 5. Platz 

 

Sieger der 29. AH-Hallenfußball-Stadtmeisterschaft wurde der favorisierte TV Hilpoltstein, der 

sich am Samstag, den 5. März 2016, in der Hilpoltsteiner Stadthalle im Finale gegen die 

Sportfreunde Hofstetten mit 3:0 durchsetzte. 

Seit langer Zeit nahmen wieder alle sechs Hilpoltsteiner Stadtvereine am Turnier teil, so dass zwei 

Vorrundengruppen mit je drei Mannschaften gebildet wurden. In Gruppe A setzte sich der TV 

Hilpoltstein durch. Die Burgherren holten zum Auftakt ein klares 6:0 gegen den SV Heuberg und 

besiegten im Anschluss die Sportfreunde Hofstetten mit 2:1. Hofstetten löste durch ein 2:0 gegen 

Heuberg als Gruppenzweiter ebenfalls das Ticket fürs Halbfinale. In Gruppe B setzte sich die DJK 

Zell durch. Die Zeller gewannen sowohl gegen die DJK Weinsfeld (2:1) als auch gegen den TSV 

Meckenhausen (4:0). Weinsfeld besiegte Meckenhausen mit 2:0 und sicherte sich damit den 

zweiten Platz. 

Die DJK Weinsfeld zeigte im ersten Halbfinale gegen den TV Hilpoltstein eine starke Leistung, 

verlor erst nach Siebenmeterschießen gegen den späteren Turniersieger mit 5:6. Im zweiten 

Halbfinale siegten die Sportfreunde Hofstetten mit 3:0 gegen die DJK Zell. 

Die Plätze drei bis fünf wurden in der Folge im Siebenmeterschießen entschieden. Beide 

Platzierungsspiele standen nach 16 Minuten 2:2. Meckenhausen setzte sich dann 6:5 gegen 

Heuberg durch, Weinsfeld gewann 7:6 gegen Zell. 

Im Finale ließ der TV Hilpoltstein dem Nachbarn aus Hofstetten keine Chance. Hilpoltstein führte 

bereits zur Halbzeit durch drei schnelle Treffer mit 3:0. Bei diesem Ergebnis blieb es.  

 

M.L. 
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Weichenstellungen im Jugendbereich 
 

 

Auch wenn noch einige Monate ins Land ziehen werden, bis das erste Jugendspiel in der Saison 

2016 / 2017 angepfiffen wird, wurden bereits Mitte Februar die Pflöcke für die nächste Spielzeit 

eingeschlagen. Im Beisein unseres Kooperationspartners aus Weinsfeld wurde festgelegt, dass wir 

in der neuen Saison eine A-Jugend, eine B-Jugend, zwei C-Jugendmannschaften sowie eine D-

Jugend (Großfeld) als Spielgemeinschaft Meckenhausen / Weinsfeld für den Ligaspielbetrieb 

anmelden werden. Dadurch wird sichergestellt, dass einerseits alle Jugendspieler genügend 

Einsatzzeiten erhalten werden und andererseits die Kaderstärken ausreichend sind, um personelle 

Verschiebungen zwischen den einzelnen Mannschaften auf ein Minimum zu beschränken. Neben 

diesen Mannschaften, die unter dem Dach der Spielgemeinschaft geführt werden, wird der TSV 

Meckenhausen auch noch eine eigene E- und F-Jugendmannschaft ins Rennen schicken, so dass 

unter dem Strich alle Altersklassen im Nachwuchsbereich besetzt sind. Extrem erfreulich ist 

zudem, dass fast alle aktuellen Jugendtrainer ihre Bereitschaft erklärt haben, auch in der neuen 

Saison an Bord zu bleiben. Dies ist ein ganz wichtiger Meilenstein für die kommende Spielzeit, da 

er den Jugendleitern frühzeitige Planungssicherheit gibt. Dennoch sind wir sehr dankbar, wenn sich 

weitere engagierte Mitstreiter finden, die unser Trainer- und Betreuerteam im Jugendbereich 

verstärken. Wer also Interesse an einer ehrenamtlichen Tätigkeit in der Fußballabteilung oder 

speziell im Nachwuchsbereich hat, darf sich jederzeit gerne an die Abteilungs- und / oder 

Jugendleitung wenden. 
 

C-Jugend TSV Meckenhausen 
 

 
 

hinten von links: Johannes Graf, Jonas Deyerler, Janis Rohner, Jonas Meixner, Julian Stritzke 

Mitte von links: Trainer Patrick Pierchala, Philipp Miehling, Dennis Pierchala, Jan-Niklas 

Möldner, Niklas Nessmann, Benedikt Waldmüller, Trainer Sven-Karsten Stritzke 

vorn von links: Tobias Fries, Jonas Glaser, Jonas Rehm, Felix Deyerler 

Torhüter: Jonas Regensburger und Leon Heindl 
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Danke  
 

Im Namen der Abteilungsleitung möchte ich mich an dieser Stelle sehr herzlich bei allen 

ehrenamtlich engagierten Mitgliedern der Fußballabteilung bedanken. Ihr alle leistet Tag für Tag 

großartige ehrenamtliche Arbeit, opfert viele Stunden eurer kostbaren Freizeit, bringt euch nach 

Kräften und mit sehr viel Idealismus in die Gemeinschaft ein und sorgt so letztendlich dafür, dass 

wir über alle Altersgruppen hinweg diesen wunderbaren Sport bei uns in Meckenhausen anbieten 

können. Vielen vielen Dank!!!     
 

Daniel Reif / Fußballabteilungsleiter 
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TISCHTENNIS - Vereinsmeisterschaften 2015 
 

 
 
Um auch den letzten Urlaubern die Teilnahme an der Vereinsmeisterschaft 2015 zu ermöglichen, 

wurde der Termin auf den 23.Januar 2016 gelegt. 13 Teilnehmer, darunter mehrere Jugendliche, 

die in den Herrenmannschaften aushelfen oder schon fester Bestandteil sind, trafen sich in der 

Mehrzweckhalle, um den besten Spieler des Vereins zu ermitteln. Leider mussten einige 

Teilnehmer aufgrund von Verletzungen oder nicht verschiebbaren Terminen kurzfristig absagen. 

 

Können die Jugendlichen eine Überraschung schaffen?  

Oder setzt sich wieder einer der Etablierten -Hubert oder Jürgen- durch? 

 

Um etwa gleich starke Gruppen und somit spannende Spiele zu gewährleisten, wurden die 

Ranglistenbesten als Gruppenköpfe gesetzt, der Rest zugelost. Dieses System schließt zwar 

absolute Überraschungen eher aus, ist aber wohl das gerechteste. Die beiden jeweils Gruppenersten 

bestreiten das Halbfinale über Kreuz und ermitteln die Endspielteilnehmer. Die Platzierungen 

spielen die gleichplatzierten der Gruppen aus.  

Otto Körner übernahm dankenswerter Weise den organisatorischen Ablauf (Turnierleitung). 

 

Wenig überraschend setzten sich in Gruppe 1 Hubert und Elias durch, die auch in der Punkterunde 

am meisten überzeugten. In Gruppe 2 waren dies Jürgen und Gerhard. Hubert und Jürgen blieben 

dabei ohne Niederlage. Während Hubert gegen Gerhard zwar kämpfen musste, war es doch der 

verdiente Einzug ins Finale. Elias bezwang überraschend Jürgen und zog somit als erster 

Jugendlicher in das Finale der Erwachsenen ein. 

 

Was in den Gruppenspielen noch klar war, gestaltete sich im Finale zu einem fesselnden und 

spannenden Spiel, das Hubert mit 3:1 Sätzen letztendlich gewann. Die Wachablösung blieb aus, 

wurde aber vermutlich nur auf das nächste Jahr verschoben. Elias kann stolz auf die gezeigte 

Leistung sein, da er den zweiten Platz gewonnen hat.  

 

Hubert Harrer ist auch ein verdienter Champion, da er ohne Niederlage blieb. 

Vorjahrssieger Jürgen sicherte sich mit dem Sieg gegen Gerhard den letzten Stockerlplatz. 
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Platzierungen: 

 

  1. Hubert Harrer      2. Elias Harrer     3. Jürgen Hausner 

  4. Gerhard Harrer     5. Roland Lukas    6. Markus Odorfer 

  7. Richard Harrer     8. Gerda Körner    9. Philipp Baumann 

10. Michael Geidl   11. Fabian Schmitt  12. Johannes Köhl  

13. Robin Sebald 

 

Erwähnenswert sind auch der 5. Platz von Roland, der seine starke Form auch umsetzen konnte 

und das Abschneiden von Gerda in der Männergesellschaft als 8. In der Runde spielt sie eine starke 

Saison und bestätigt Ihre Spielstärke. 

Philipp ist bei den Herren angekommen und überzeugt auch in der Punkterunde. 

Einen runden Abschluss fand die Veranstaltung mit Siegerehrung wie gewohnt in gemütlicher 

Atmosphäre beim Stafros (Staffi). 

 

TT- Jugend mit ihren Betreuern 
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TT - Jugend 
 

Einen Tag zuvor waren die Jugendlichen aktiv und spielten um den Vereinsmeistertitel. Hier waren 

10 Spieler/innen am Start, allerdings ohne die Jugendlichen, die bei den Herren schon im Einsatz 

sind. Nur Fabian war doppelt aktiv. 

Auch hier wurde in zwei Gruppen gespielt. In Gruppe A setzten sich die Favoriten:  Stefan ïblieb 

ohne Niederlage- vor Fabian durch. In der sehr ausgeglichenen Gruppe B mussten am Ende die 

Sätze über die Platzierungen entscheiden. Magdalena als Erste und Tobias als Zweiter zogen mit 

jeweils 3:1 Siegen ins Halbfinale ein.  

Stefan kämpfte im ersten HF seinen Bruder Tobias nieder und blieb weiter ohne Niederlage. 

Das zweite HF entschied Fabian gegen Magdalena klar für sich. 

 

Im Endspiel revanchierte sich Fabian Schmitt für die Vorrundenniederlage bei Stefan und holte 

sich seinen ersten Titel. 

Tobias setzte sich im Spiel um Platz 3 knapp gegen Magdalena durch. 

Auch die weiteren Platzierten überzeugten mit guten Leistungen beim Spiel. 

 

 
 

Platzierungen: 
 

 1. Fabian Schmitt   2. Stefan Kemmelmeier   3. Tobias Kemmelmeier 

  4.  Magdalena Herold   5. Corinna Bauer    6. Dennis Koller 

  7. Janis Rohmer    8. Samuel Harrer    9. Christian Schießl 

10. Fabian Bittner 

 

Die o.g. Protagonisten der zweiten und dritten Jugend-Mannschaft schlagen sich auch im 

Rundenspielbetrieb hervorragend ï weiter so Mädels und Jungs!! 

 

Jürgen Hausner  

TT-Abteilungsleiter 
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Bericht der Tennisabteilung 
 

 

Rückblick auf die Saison 2015  
 

Im April 2015 wurde die neue Abteilungsleitung gewählt. Von da ab übernahm Jörg Steinbauer die 

Abteilungsleitung. Nachdem die Tennisplätze wieder von uns - in Eigenregie hergerichtet wurden, 

starteten am 01.Mai die Punktspiele. Wir schickten drei Mannschaften ins Rennen. Die Herren 18, 

sowie die Herren 40, gefolgt von den Damen 18. Nach einigen Siegen und unglücklichen 

Niederlagen konnten sich unsere Mannschaften im Mittelfeld behaupten. 
 

Da der Spaß in der Tennisabteilung auch nicht zu kurz kommen soll, haben wir im Juli den 

Abschluss der Rundenspiele mit einem kleinen Sommerfest ausklingen lassen. Mit Getränken und 

Gegrilltem verbrachten wir bei Sonnenschein einige schöne Stunden. Im September gab es dann 

ein Schleifchenturnier, bei dem Mixed-Doppel ausgelost und gespielt wurden. Für die Sieger gab 

es wieder allerhand schöne Preise zu gewinnen. 
 

Mannschaften 2016 
 

Momentan bereiten wir uns in der Halle beim Wintertraining auf die kommende Saison vor. Auch 

für diesen Sommer sind die Mannschaften bereits gemeldet. Die Damen 18 gehen wieder an den 

Start. Auch die Herren 40 lassen sich nicht unterkriegen und halten weiter die TSV Fahne hoch. 

Leider haben wir zu wenige Kinder um hier im Punktspielbetrieb teilzunehmen. Darum der Aufruf 

an alle: ĂKommt doch einfach mal vorbei ï und schnuppert rein! Wir würden uns über neue 

Abteilungsmitglieder ï egal, ob jung oder alt ï freuen.ñ 
 

Ausblick auf die kommende Saison 
 

Am 05.März war wieder die Tennisfrühjahrstagung des Bezirks, bei der die Weichen für die neue 

Freiluftsaison vorgegeben wurden. Dies ist für uns auch der Startschuss um die Plätze im März und 

im April wieder spielbereit zu machen.  

Geplant ist heuer das Tennisheim etwas Ăaufzuh¿bschenñ, das heiÇt es wird gestrichen - und vieles 

mehr. Gleichzeitig wird es wieder ein schönes Turnier geben; der Termin hierzu wird zeitnah 

bekannt gegeben.  
 

Schnuppertraining  
 

Noch als Info für alle, die Lust zum Einsteigen haben: Im Frühling wird unser Trainer, Leonard 

Eichhorn, einen kleinen Tennis-Workshop zum Schnuppern anbieten. Vielleicht hat der ein oder 

andere Lust, den Schläger zu schwingen, wir würden und sehr freuen! Die Termine werden auch 

hier bald bekannt gegeben.  

 

Zum Schluss noch der Dank an unsere Tennisfunktionäre, die bereits 2015 ï und auch 2016 mit 

viel Engagement die Abteilung am Laufen halten. 

  

 

Jörg Steinbauer, Julia Nuber, Mareike Gebhard 

Die Tennisabteilung 
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Wir gratulierenééé.. 

zum Geburtstag 
 

 

 

 

 

Herrn Klaus Deyerler am 12.05.2016 zum 65.Geburtstag 
 

Herrn Erich Spehnkuch am 19.04.2016 zum 70. Geburtstag 

Herrn Alfons Herold  am 20.04.2016 zum 70. Geburtstag 

 

Frau Betty Schöll   am 14.02.2016 zum 75. Geburtstag 

Herrn Josef Struller  am 06.03.2016 zum 75. Geburtstag 

 

Herrn Ernst Maget  am 21.02.2016 zum 80. Geburtstag 

 

 

Glückwunsch           Glückwunsch           Glückwunsch           Glückwunsch           Glückwunsch 

 

 

 

 

     Roswitha Spehnkuch und Michael Lautenschlager überbrachten Ernst Maget zu seinem 

     80sten Geburtstag die Glückwünsche des TSV Meckenhausen und überraschten ihn mit 

     einem Geschenkkörbchen. 
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Neues aus der Abteilung Turnen, Fitness und Gesundheit 
 

Weihnachtliche Besinnung 
 

Jeder Trainer und Übungsleiter hatte sich mit seiner Gruppe wieder zu einem besinnlichen 

Zusammensein getroffen und wurde selbst jeweils mit der einen oder anderen Kleinigkeit 

überrascht. 
 

Gleiches haben wir uns auch gedacht und haben die verantwortlichen Trainer und Übungsleiter zu 

einer kleinen Weihnachtsfeier ins Sportheim eingeladen. Mit einem kleinen Präsent wurden diese 

auch von der Abteilungsleitung überrascht. Schmackhafte Schlemmereien rundeten diesen 

gelungenen Nachmittag ab. 
 

Kooperation mit dem Ski und Wanderlcub  
 

Auch in diesem Winter 2015/2016 war der Ski- und Wanderclub Meckenhausen und der TSV 

Meckenhausen mit seinem Partnerprojekt am Start. 

Trainerin Anja Dotzer förderte und forderte wieder zahlreiche TSV´ler mit ihrem Training. Im 

Vordergrund standen hier neben jeder Menge Spaß und Schweiß der Aufbau der Beinmuskulatur 

und das Training der Gelenke als Vorbereitung auf die ungewohnte Belastung. Gleichzeitig soll die 

Verletzungsgefahr auf 

der Piste gesenkt und 

die Leistungsfähigkeit 

gesteigert werden.  

 

 

 

 

Ein großes DANKE  

an die Raiffeisenbank 

am Rothsee 
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Ein herzliches Dankeschön geht an 

die Raiffeisenbank am Rothsee, 

von der wir kurz vor Weihnachten 

eine Geldspende erhalten haben. 

 

Davon erhielt die Eltern- Kind- 

Turn-Gruppe eine Kombi-Kletterleiter, 

die der Trainerin Melanie Löschinger 

im Beisein der Eltern und Kinder 

übergeben und gleich von 

den Kleinen eingeweiht wurde. 

 

 

VIELEN DANK J! 
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Wanted: offene Posten   
 

Wir bieten abwechslungsreiche Aufgaben in einem Superteam und mit hohem Spaßfaktor. 
 

Ehrenamt ist Geben und Nehmen! Die Übernahme einer ehrenamtlichen Aufgabe bedeutet auch 

Übernahme sozialer Verantwortung und birgt die große Chance, sich für die Gesellschaft nützlich 

zu machen: bei uns im TSV liegt das Gute-Tun so nah. 
 

Für sein Engagement bekommt man aber auch etwas: neben einer sinnstiftenden Funktion bietet 

das Ehrenamt die Gelegenheit, andere Menschen zu treffen und kennenzulernen, Bindungen und 

Kontakte herzustellen. Und: nützliche Erfahrungen, witzige Aha-Erlebnisse und ein gutes Gefühl 

durch die Freude und Dankbarkeit der Teilnehmer gibt´s noch oben drauf. 
 

Wir suchen: 

¶ Kassier/-in 

¶ TrainerInnen Kinder: Kinderturnen / Ballspiele oder Ähnliches 

¶ TrainerInnen Senioren 

¶ ÜbungsleiterInnen  

mit der Möglichkeit, die entsprechende Ausbildung und den Schein über den Verein zu 

finanzieren 
 

Wir suchen DICH! Melde DICH. Wir freuen uns auf DICH! 

 

 

 

Euer Team 

 

der Abteilung Turnen, 

Fitness und Gesundheit 

 

 

 

 

 

 


